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den. Die Kapelle soll in jedem
Fall konfessionsoffen sein, spiri-
tuell auch für jene Menschen,
die vielleicht nicht an Gott glau-
ben. Kurzum: Jeder Mensch soll
sich in der künftigen Blaulicht-
kirche Ganz willkommen füh-
len.
Träger der Blaulichtkirche

und der dort stattfindenden
Veranstaltungen wird der Ver-
ein Blaulichtkirche Ganz sein,
der sich am 25. Juni im Land-
haus Lellichow gegründet hat.
Unter den Gründungsmitglie-
dern ist auch Kreisbrandmeister
Olaf Lehmann, der von Beruf
Polizist ist: „Wir als Verein ver-
stehen uns als offene Gemein-
schaft, verbunden durch das
Blaulicht und den Auftrag, der
Gesellschaft zu dienen. Der Ver-
ein möchte auch die Beziehun-
gen zwischen den verschiede-
nen Blaulichtorganisationen
pflegen, aber auchmit den Bür-
gerinnen und Bürgern ins Ge-
spräch kommen, welche sonst
keine Berührungspunkte mit
Menschen aus der Blaulichtfa-
milie haben“, sagt Olaf Leh-
mann. Und der Kyritzer fügt
hinzu, dass in jeder Uniform
auch ein Vater, eine Mutter, ein

gen und die Arbeit unterstützen
möchte, kann dem Verein Blau-
lichtkirche Ganz gerne beitre-
ten. Entweder als ordentliches
Mitglied mit aktiver Mitarbeit
oder aber als Fördermitglied.WS

2 Ansprechpartner ist der Vorsit-
zende des Vereins Blaulichtkirche
Ganz, Axel Redepenning, erreich-
bar unter Telefon 0172/3882745.

Bahnübergänge
gesperrt
BlumeNthal. Durch Sanie-
rungsarbeitenandenBahnüber-
gängen in Blumenthal auf der
L145 kommt es in der Straße der
Einheit und in der Straße Sied-
lung vom 18. Juli bis 9. August
im Bereich der Bahnübergänge
zu Vollsperrungen. Für Fußgän-
ger bleiben die Bahnübergänge
jedoch passierbar. Die nötigen
Umleitungen sind ausgeschil-
dert. Die Anwohner werden um
Verständnis gebeten. WS

Die Gründungsmitglieder des
Vereins Blaulichtkirche Ganz
gemeinsam mit Landrat Ralf
Reinhardt. Fotos: Landkreis OPR

Einweihungszeremonie vor. Das
Dorfmobil-Projekt wurde durch
den Landkreis mit rund 26000
Euro gefördert. Mit dem „Fle-
ckomobil“ soll nach denWorten
von Ernst-Peter Jeremias ein
weiterer Schritt inRichtungeiner
nachhaltigen Zukunft gemacht
unddie Lebensqualität in der Re-
gion erhöht werden.
So soll das Fahrzeug unter an-

derem den öffentlichen Nahver-
kehr ergänzenunddie Lücke der
„ersten beziehungsweise letz-
ten Meile“ schließen, also etwa
die Strecke zwischen Wohnort
und Bahnhof. Auch für Men-
schen, die nicht mehr Auto fah-
ren können oder keinen Führer-
schein besitzen, soll das neue
Dorfmobil im Rahmen von Fahr-

diensten eine Möglichkeit bie-
ten, im ländlichen Raum von A
nach B zu kommen.
Ein ehrenamtliches Team aus

Mitgliedern des Heimat- und
Kulturvereins sowie Bürgern
werden das Projekt betreuen
und verwalten. Weitere Unter-
stützer sind herzlich willkom-
men.

Wasserwacht
braucht neuen
Motor
kyritZ. Eine Spendenaktion
soll helfen, für das Rettungsboot
der Wasserwacht Kyritz einen
neuen Motor anzuschaffen.
Knapp 30 Jahre ist der Motor

des Rettungsbootes alt, das am
Kyritzer Strandbad liegt. Das
Rettungsboot wird vor allem für
Absicherungen, Wasserret-
tungseinsätze und Veranstal-
tungen wie das Kyritzer Insel-
und Langstreckenschwimmen
auf dem Untersee eingesetzt.
Aber auch außerhalb von Kyritz
kommt das Boot zum Einsatz.
Matthias Hegert, Leiter der

Kyritzer Ortsgruppe der Wasser-
wacht, ist sehr frohdarüber, dass
demSpendenaufruf bereits viele
gefolgt sind. „5120 Euro wur-
den bereits gespendet, 8150
Euro benötigen wir.“ WS

2 Wer die Arbeit der Kyritzer
Wasserwacht unterstützen möch-
te, kann folgendes Spendenkonto
nutzen: Sparkasse Ostprignitz-
Ruppin, IBAN: DE 28 1605 0202
1520 0022 69, BIC WELADED1OPR
Verwendungszwecke: Spende
Motorboot

Seefestival startet
am 19. Juli
NeuruppiN. Das Seefestival
Wustrau feiert in diesem Jahr
sein 20-jähriges Bestehen und
startet mit einem besonderen
Highlight. Kein geringerer als der
gefeierte Comedian Ingo Appelt
wird amFreitag, dem19. Juli, um
20 Uhr die Saison eröffnen.
Weiter geht es mit Schauspie-

ler Wolfgang Bahro, der am
Samstag, 20. Juli, ab 20Uhr auf-
tritt. Bahro ist ein wunderbarer
Interpret der Lieder von Harald
Juhnke. Der Berliner hat Psycho-
logie, Theaterwissenschaften
und Schauspiel studiert und ist
weit mehr als der Seriendarstel-
ler, den das Publikum aus der
Vorabendserie „Gute Zeiten –
schlechte Zeiten“ kennt.
DenAbschluss des vielfältigen

Seefestival-Wochenendes in
Neuruppin bilden am Sonntag,
dem 21. Juli, ab 19 Uhr Jörg
Schüttauf und Holger Umbreit.
Sie verknüpfen ihre eigenen Er-
fahrungenmit denendes reisen-
den Künstlers Joachim Ringel-
natz. Mit den Satire- und Kaba-
retttexten von Joachim Ringel-
natz ist ein fröhlicher und unter-
haltsamer Abend garantiert.
Karten gibt es unter Tel.

033925 /90191, www.seefesti-
val.com oder in der Touristen-
information Neuruppin im Bür-
gerbahnhof. Die Veranstaltun-
gen finden im Hangar 312 in
Neuruppin statt. WS

GaNZ.Vorwenigen Tagenwur-
de in Ganz der Verein Blaulicht-
kirche Ganz ins Leben gerufen
und mit ihm das Vorhaben, im
Oktober eine Blaulichtkirche im
Ort zu eröffnen.
Nach vielen intensiven Ge-

sprächen reifte in der Blaulicht-
familie von Ostprignitz-Ruppin
schon seit einiger Zeit der Ge-
danke, einen besonderenOrt zu
schaffen, der nicht nur dem Ge-
denken an die Opfer von Blau-
licht-Einsätzen dienen soll, son-
dern auch auf vielfältige Weise
den Respekt und die Dankbar-
keit für die Arbeit aller Einsatz-
kräfte zum Ausdruck bringt. Al-
so ein Ort des Lebens und der
Zukunft – eine Blaulichtkirche,
die bundesweit allererste. Nach-
dem die Idee einer Blaulichtkir-

che geboren
war, fehlte noch
ein passender
Ort im Landkreis.
Es folgten Ge-
spräche und ein
reger Austausch
mit der Evangeli-

schen Kirche. Polizeipfarrerin
BeateWolf: „Angebotenwurde
uns schließlich eine kleine Ka-
pelle im Kyritzer Ortsteil Ganz,
die in den letzten Jahrzehnten
nur wenig genutzt wurde und
baulich noch in einemguten Zu-
stand ist. Und somit der ideale
Ort für unsere Blaulichtkirche.“
Bei einem Treffen vor Ort mit
Freunden der Polizei, der Bun-
deswehr, dem Rettungsdienst
und der Feuerwehr kamen zahl-
reiche Vorschläge zusammen,
was in und um die Kirche herum
in Zukunft alles gestaltet wer-
den könnte. Neben Gedenkfei-
ern sollen an diesem Ort bei-
spielsweise thematische Lesun-
gen, Konzerte mit anschließen-
der Grillfeier, aber auch Taufen
oder Eheschließungen stattfin-

Sohn oder eine Tochter
steckt – eben ein
Mensch. Das Mit-
menschliche ist ein

Hauptanliegen des Vereins
Blaulichtkirche Ganz. Deshalb
ist zur Gründung auch betont
worden, dass der Verein allen
Menschen offen steht, die sich
zur freiheitlich demokratischen
Grundordnung bekennen, wo
Rassismus und Diskriminierung
keinen Platz haben.
Landrat Ralf Reinhardt freut

sich über die Vereinsgründung
und die nun ins Leben gerufene
Blaulichtkirche im Herzen des
Landkreises: „Mit der Blaulicht-
kirche Ganz wird es künftig bei
uns einen besonderen undwür-
devollen Ort geben, der all das
bündelt, um was es geht: Näm-
lich um den Einsatz des eigenen
Lebens für die Gemeinschaft.
Das verdient unseren allergröß-
ten Respekt und einen Ort, an
dem sich die Blaulichtfamilie
versammeln und innehalten
kann, wo aber auch Begegnun-
gen möglich sind.“
Die offizielle Eröffnung der

BlaulichtkirchevonGanz istübri-
gens für den 12. Oktober 2024
um 14 Uhr geplant. Alle, die
kommen wollen, sind herzlich
eingeladen – vorausgesetzt,
man bringt einen Kuchen mit.
Wer sich schon vorher einbrin-

Ein Ort des Erinnerns
und des Miteinanders
Verein Blaulichtkirche in Ganz gegründet – erste Blaulichtkirche in
Deutschland steht in Ganz und soll im Oktober eröffnet werden

Die Blaulichtkir-
che in Ganz.

Ein Auto für alle
Flecken Zechlin hat jetzt ein „Fleckomobil“ – ein elektrisches
Dorfmobil für alle – Ehrenamtliches Team betreut das Projekt

FleckeN ZechliN. Barsikow,
ein Ortsteil von Wusterhausen,
machte vor wenigen Jahren den
Anfang, nun hat auch Flecken
Zechlin sein elektrisches Dorf-
mobil, welches künftig der Dorf-
gemeinschaft für Fahrten zur
Verfügung stehen wird. Das
Fahrzeug hört auf den Namen
„Fleckomobil“ und wurde vor
Kurzem am Gemeindehaus in
derGartenstraße feierlich einge-
weiht.
Mit frischem Wasser aus dem

Schwarzen See nahmen dieMo-
bilitätsmanagerin des Landkrei-
ses, Elisabeth Jänsch, Ortsvor-
steher Horst-Rainer Maranke
und Projektleiter Ernst-Peter Je-
remias vom örtlichen Heimat-
und Kulturverein die offizielle

Das Fahrzeug selbst ist ein voll-
elektrischerMittelklasse-Pkwmit
einer Reichweite von bis zu 350
Kilometern imSommerundetwa
250 Kilometern in der kälteren
Jahreszeit. Geladen wird mit
Ökostrom an einer halböffentli-
chenWallboxamGemeindehaus
von Flecken Zechlin. Fahrten mit
dem „Fleckomobil“ können mit
einer Handy-App reserviert wer-
den. Die Kosten für die E-Auto-
Nutzung sollen unter dem Strich
deutlichgeringer ausfallenals bei
einem vergleichbaren Ver-
brenner-Auto. WS

Der Projekt-
leiter für das
Fleckomobil,
Ernst-Peter
Jeremias,
Ortsvorsteher Horst-Rainer Ma-
ranke und Mobilitätsmanagerin
Elisabeth Jänsch (v.l.n.r.) taufen
das Fleckomobil. Foto: Privat

Pritzwalker Chaussee 6
19348 Perleberg OT Spiegelhagen
Telefon: 03876 / 61 65 94
Telefon: 0173 / 2 32 87 19
WhatsApp: 0176 / 45 28 55 44
E-Mail: m1fenster@online.de
Shop: https://fenster-tueren-spiegelhagen.de/

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr und

12.30 – 17.00 Uhr
Sonnabend: nach Vereinbarung

Fenster, rollladen,
Haustüren, Balkon- u.
scHieBetüren u. v. m.
Maßanfertigung

möglich
millimetergenau

z.B. Balkontür
1050/2050

ab 342 €

Prignitz

taG der Beratung& Informationen
- PV zum anfassen -

Am 31. August 2024 von 10 - 16 Uhr
Veranstaltungsort

16866 Groß Welle • Groß Weller Strasse 34

Beratungstelefon:
Mo. 10-12 Uhr & 14-16 Uhr
Mi. 10-12 Uhr & 14-16 Uhr
Fr. 10-12 Uhr

Solar Prignitz 0 33977 50 66 39
Sun Solar 0 33977 50 66 21

www.solarkraftwerk24.de
& Sun-Solar24.de

Ihr regionaler Partner in Sachen

Photovoltaik

Ihr Garten Ist der schönste!
Form- und Pflegeschnitt für Buchsbaum und Hecken

Rhododendronpflege und Fliederschnitt
Sommerschnitt Ihrer Stauden

Laufende Rasenpflege – auch große Flächen
Reinigung von Gartenwegen, Pflaster und Terrassen

Instandsetzungen im Garten
Wir freuen uns auf Ihren Anruf !
Land.haus.helfer Gmbh

Friedheimer Str. 17-19, 16866 Gumtow
Tel. 033975.50012 oder 0172.3805440

Unsere Tätigkeitsschwerpunkte

 Beratung und Erstellung von Vorsorge-
vollmachten und Patientenverfügungen

 Akquirieren und Begleitung ehrenamt-
licher Betreuer und Bevollmächtigte

 Weiterbildung für ehrenamtliche
Betreuer und Bevollmächtigte

Kontakt: Betreuungsverein Kyritz e.V.
Mühlenstraße 1 I 16866 Kyritz

Internet: www.betreuungsverein-kyritz.de
Telefon: 033971 - 5 67 00

Selber pflücken
oder

kaufen!


